
Stromer‘sche Kulturgut- 

Denkmal- und Natur- 
Stiftung 

 

 

Jahresprogramm 2024 
 

Sonntage nach Konzertabenden,  

13:00, 14:00 und 15:00 Uhr, Palas 
„Palas-Führungen“ 
Dauer: 45 Min.  

Max. 15 Personen pro Führung!  

(auch kleine Kinder zählen als „Vollperson“) 

Hunde haben keinen Zutritt! Rauchen und 

Fotografieren ist im gesamten Haus verboten. 

Aktuelle Infos unter www.stromerstiftung.de 

Eintritt: 7 €, Jugendliche ab 14 Jahren/ermäßigt 

5 € und Kinder zwischen 3 und 13 Jahren 3 € 

 

Samstag, 16. März, 9:30 Uhr, Stromerwald 
„Waldtag für Jung und Alt“ 
Treffpunkt: Maschinenhalle am Waldrand 

oberhalb Prackenfels 

Anmeldung erforderlich! 

Bitte angeben, ob für Mittagessen fleischlich, 

vegetarisch oder vegan gewünscht. 

 

 Samstag, 27. April,  
19:30 Uhr, Burgkapelle 
„La terra intorno s´imperla di rose“  
Johann Nauwach und die Nuove Musiche 

Caccini, Kapsberger, Nauwach, Schütz,  

Monteverdi 

Katrin Küsswetter, Sopran 

Tobias Tietze, Theorbe 

Eintritt: 20 €, ermäßigt 17 € 

 

 

 

Sonntag, 28. April, 17:00 Uhr, Burgkapelle 
oder Burghof 
„Roots Blues“  
Chicago-, Delta- und Louisiana-Blues 

Peter Pelzner, Gitarre und Gesang 

Tilman Uhl, Piano und Gesang 

Johannes Göller, Kontrabass 

Eintritt: 20 €, ermäßigt 17 € 

 

Samstag, 1. Juni, 11:00 bis 19:00 Uhr, 
Burghof, Palas und Vorgebäude 
„Open Air Burg-Sommerfest“  
Speis und Trank, Livemusik und Kunstgalerie, 

Burgführungen und Rahmenprogramm zu 

Kultur und Natur, Kreativworkshops und 

Kinderspielzelt 

Eintritt frei, Programm z.T. kostenpflichtig: 

begrenztes Kartenkontingent  

Parken: siehe Rückseite, zusätzlich auf der 

Wiese rechterhand Richtung Burgthann 

 

 Samstag, 8. Juni, 19:30 Uhr, 
Burgkapelle 

„Klavierabend I“ 
Mozart, Chopin, Brahms, Franck, Liszt 

Ingmar Lazar (Frankreich), Klavier 

Eintritt: 20 €, ermäßigt 17 € 

 

 Sonntag, 9. Juni, 17:00 Uhr, 
Bibliothek 
„Klavierabend II“ 
Beethoven, Schubert, Chopin 

Andreas König, Hammerflügel 

Eintritt: 20 €, ermäßigt 17 € 

 

 

 

 

Samstag, 22. Juni, 19:30 Uhr, Burghof  
oder Burgkapelle 
Musique au chocolat 
Gypsy Swing, Musette, Walzer, Tango, 

Rumba, Swing… 

Friederike Oertel, Violine 

Johannes Reis, Akkordeon 

Martin Beigel, Gitarre 

Georg Rosenbauer, Kontrabass 

Eintritt: 20 €, ermäßigt 17 € 

 

Sonntag, 23. Juni, 19:00 Uhr, Burgkapelle 
„Wer bekommt den Mann“ 
Von Mozart bis Puccini 

Ensemble OPER PLUS: 
Isabel Blechschmidt, Sopran 

Susanne Heinzmann, Mezzosopran 

Jakob Kreß, Bariton 

Anna Körber, Klavier 

Eintritt: 20 €, ermäßigt 17 € 

 
Samstag, 13. Juli, 19:30 Uhr, Burghof 

„Klassiker der Rockmusik“ 

der 60er, 70er, 80er und 90er Jahre 
(Cream, The Who, The Doors, The Yardbirds,  

Deep Purple, Jimi Hendrix, Manfred Mann, 

Procol Harum u.a.)  

Lazy Friends & Family: 
Martin Zühlke, bass  

Thomas Lutz, guitar  

Heinz Müller, drums, vocals 

Gerhard Piller, guitar, vocals 

Susi Papoutsidis, percussion, keys, vocals 

Kons Papoutsidis, keys, organ, vocals 

Jon Schmidt, vocals, guitar 

Eintritt: 13 €, ermäßigt 10 € 

 

 



Donnerstag bis Sonntag, 15. bis 18. August, 
19:30 Uhr, Burgkapelle 
„Random Control Ensemble“ 
Improvisationen mit electronics 

Eva Euwe, Kontrabass 

Wolfgang Eckert, Klavier 

Paul Bießmann, electronics 

Sascha Banck, Gemälde zur Musik 

Eintritt frei, um Spenden wird gebeten 

 

Sonntag, 8. September, 10:00 bis  
17:00 Uhr, Palas und Vorgebäude 
„Tag des offenen Denkmals“ 
Führungen durch die Räume des Palas, die 

frisch restaurierten Ställe und die Burgkapelle 
sowie auf Wunsch zum Widder  
Dauer Burgführung im Palas: 30 Min.  

Max. 15 Personen pro Führung!  

(auch kleine Kinder zählen als „Vollperson“) 

Anmeldung empfohlen unter 

schloss-gruensberg@stromerstiftung.de 

oder Telefon: 09131/36092 

Abholung der Eintrittskarten: spätestens  

15 Min. vor Führungsbeginn im Burghof. 
Nicht reservierte Eintrittskarten werden  

ab 9:30 Uhr im Burghof vergeben. 

Eintritt frei, um Spenden wird gebeten 

Parken: siehe rechte Seite, zusätzlich auf der 

Wiese rechterhand Richtung Burgthann 

 

 Samstag, 28. September, 
19:30 Uhr, Burgkapelle 
„Klavierabend III: Traumwandler“ 
Musik für ein Klavier und 2 Pianisten 
Schubert, Liszt, Brahms, Fauré, Debussy, Ravel 

Yseut Jost, Klavier 

Domingo Costas, Klavier 

Eintritt: 20 €, ermäßigt 17 € 

Sonntag, 29. September, 19:30 Uhr, 
Burgkapelle 
„Klavierabend IV: Poetica“ 
Schostakowitsch, Achunov, Batagov, 

Silvestrov, Desyatnikov 

Anna Heller, Klavier 

Eintritt: 20 €, ermäßigt 17 € 

 

Samstag, 12. Oktober, 19:30 Uhr, 
Burgkapelle 
„Klavierabend V: Planet Earth“ 
Liszt, Blake, Hasse Hodges, Ravel, Boulanger, 

Beach, Debussy, Baudussin, Skrjabin, 

Stravinsky/Agosti 

Lisa-Marie Schachtschneider, Klavier 

Eintritt: 20 €, ermäßigt 17 € 

 

Sonntag, 13. Oktober, 19:30 Uhr, 
Burgkapelle 

„Klavierabend VI“ 
Das Programm wird noch bekanntgegeben 

Thomas Stoettner, Klavier 

Eintritt: 20 €, ermäßigt 17 € 

 
 

 

Alle Angaben ohne Gewähr. 

 
Programmänderungen: siehe Tagespresse und 

www.stromerstiftung.de 

 

Kartenreservierungen, Sonderführungen, Infos unter 

rotraut.baumbaueratstromerstiftung.de oder 

09131/36092.  

Kartenvorverkauf: Buchhandlung Lilliput/Altdorf.  

Ermäßigungen (gegen Nachweis): Schüler*innen, 

Studierende, Azubis, Freiwilligendienstleistende, 

Schwerbehinderte, Erwerbslose, Geflüchtete. 

Anreise: ÖPNV ab Nürnberg: S2 bis Altdorf,  

dann Bus 555 oder Wanderweg Grüne 4 bis Grünsberg, 

oder S2 bis Ludersheim, dann Radwaldweg bis 

Grünsberg 

PKW: A3 Ausfahrt Altdorf/Burgthann 

Parkmöglichkeiten, begrenzt: Sophienquell-
Waldparkplatz, Wohngebiete (bitte Rücksichtnahme 

auf Anwohner*innen!) 

 

Da die Stromer-Stiftung gemeinnützig ist,  

sind Spenden steuermindernd abzugsfähig.  

Raiffeisenbank im Nürnberger Land eG 
IBAN: DE36 7606 1482 0004 5098 70  
 

Wir danken herzlich den Künstler*innen und 

Musiker*innen   

sowie dem Förderverein Burg Grünsberg e.V.  

 
Rotraut v. Stromer-Baumbauer  

Administratorin der Stromer-Stiftung  

 

Burg Grünsberg, 90518 Altdorf   

www.facebook.com/Gruensberg 

 

Burg Grünsberg wurde urkundlich erstmals 1231 

erwähnt und fiel 1504 an die freie Reichsstadt Nürnberg. 

Verschiedene Nürnberger Patrizierfamilien bauten die 

Burg zu einer schlossartigen Anlage aus. 1999 wurde die 

gemeinnützige Stromer‘sche Kulturgut-, Denkmal- und 

Naturstiftung gegründet, die das Ensemble seitdem 

verwaltet. Alle Kulturveranstaltungen werden 

ehrenamtlich durchgeführt, die Reineinnahmen fließen 

zu 100 % in den Erhalt und die Pflege des Denkmals und 

seiner Zubehörungen.




